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Unsere Produkte garantieren Ihnen, Ihrem Team 

und Ihren Patienten, Sicherheit und Schutz im 

alltäglichen Einsatz, sowie bei spezifischen 

Behandlungsgebieten wie Implantologie oder 

MKG - Chirurgie.

Mit Omnia sicher in Sicherheit.

Seit unserer Gründung vor mehr als 20 
Jahren, haben wir uns auf qualitativ 

hochwertige und innovative Produkte zur 
Prävention vor Kreuzkontamination und 

Infektionen im OP-Bereich spezialisiert.
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ANZEIGE

BAD ISCHL – Fortbildung hat bei 
Wieladent Tradition. Neben dem 
Wieladent-College, dem hauseigenen
Kurszentrum in Lenzing, veranstaltet
das rührige Unternehmen aus Lenzing
regelmäßig und höchst erfolgreich
Kongresse für Zahnärzte und Zahn-
techniker in Österreich. Das diesjährige

Event findet am 14. und 15. Juni statt,
erstmals in der Kaiserstadt Bad Ischl, 
die mitten im schönen Salzkammergut
mit viel Flair und bester Infrastruktur
aufwartet. Wieladent verfolgt dieses
Jahr ein neues Konzept. Das Haupt -
programm findet am Samstag, dem 15.
Juni, statt. Von früh bis spät stehen nam-
hafte Referenten auf dem Programm,
welches man in eine „Matinée“ – Spezi-
althemen für Zahnärzte und Chirurgen
– sowie dem eigentlichen Thema „Im
Zeichen der Krone“ unterteilte. 

Matinée – ab 8.30 Uhr
Der Vormittag ist chirurgischen

Themen gewidmet. Priv.-Doz. DDr.
Daniel Rothamel stellt die Frage: „Kno-
chen- und Bindegewebeersatzmateria-
len. Was ist neu? Was macht Sinn?“ Auch

Dr. Drazen Tadic konnte gewonnen
werden. Er wird die Themen Kollagen-
membranen und Kollagenprodukte 
sowie Knochen- und Knochenersatz-
materialien hinsichtlich ihrer Unter-
schiede, Wirksamkeit und Grundlagen
aufarbeiten. Dr. Orcan Yüksel hält einen
Vortrag über die Knochenringtechnik,

ein Verfahren, das neue Perspektiven in
der Augmentation bringt und Behand-
lungszeiten deutlich verkürzt.

„Im Zeichen der Krone“ – 
ab 13.30 Uhr

Am Nachmittag ist der Fokus auf
interdisziplinäre Zusammenarbeit ge-
richtet. Auf dem Programm stehen
ZTM Jan Langner, der mit seinem Refe-
rat „All on four“ das Thema Prothese auf
Implantaten präsentiert. ZTM Haristos
Girinis, ein Meister der Keramik, lässt
das Herz der Zahntechniker mit „Next
to nature“ höher schlagen. Auch Dr.
Martin Müllauer konnte gewonnen
werden. Er befasst sich mit dem Thema
Planung, um ästhetische Ergebnisse zu
erzielen. Wieland kündigt für 2013
gleich zwei neue CNC-Fräsmaschinen

und innovative Materialien für die Be-
arbeitung an. Mit dem Thema „Mono -
lithik 3.0“ konzentriert sich Dr. Sascha
Cramer von Clausbruch insbesondere
auf neue Werkstoffe.

Knochenringtechnik als 
Hands-on-Kurs

Als Upgrade zum Kongress wird am
Freitagnachmittag ein Hands-on-Kurs
für Zahnärzte angeboten, der Premiere
in Österreich hat. Dr. Orcan Yüksel 
demonstriert die Knochenringtechnik
für einen limitierten Teilnehmerkreis
und erklärt sie Schritt für Schritt. Er ver-
mittelt Grundlagen der funktionellen
und ästhetischen Implantologie, late-
rale und vertikale Augmentation im
Vergleich, anatomische Strukturen und
Möglichkeiten der Knochenentnahme.
Indikationen, Nahttechnik, OP-Nach-
sorge und Troubleshooting werden ge-
nauso erläutert wie Freilegungstech -
niken und Soft Tissue Management.

Durch diese Themenschwerpunkte
bekommen die Teilnehmer die Mög-
lichkeit, sich ihr individuelles Pro-
gramm zusammenzustellen, durch wel-
ches DDr. Eberhard Kowatsch und Dr.
Helfried Hulla führen werden.

Das finale Referat wird Dr. Armin
Wolf halten, Anchorman der ZIB2. Sein
Thema sind die sozialen Medien und
deren Einfluss auf Konsum- und Kun-
denbeziehungen. Kein anderer weiß 
Facebook, Twitter und Co so gut zu 
nutzen und zielgerichtet einzusetzen.
Das Kongressprogramm ist unter www.
wieladent.at abrufbar. 

WIELADENT Handelsges. m.b.H.
Kraimstalstr. 1
4860 Lenzing, Österreich
Tel.: +43 7672 93901
Fax: +43 7672 93903
office@wieladent.at, www.wieladent.at
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BASEL –Am Sonnabend, dem 27. April
2013, findet auf Einladung des Inter -
national Team for Implantology (ITI)
die Konferenz „Treatment Guidelines
and Recommendations of the 5th ITI
Consensus Conference“ statt. Aller 
fünf Jahre veranstaltet das ITI eine 
Konsensuskonferenz, um klinisch rele-
vante Themen in der dentalen Implan-
tologie zu besprechen. 2013 findet 
diese vom 23. bis 25. April in Bern statt.
Erwartet werden 110 Implantologen
von allen Kontinenten, um in fünf 
Arbeitsgruppen folgende Themen zu
diskutieren: 

• Aktuelle chirurgische und radiogra -
fische Techniken

• Restaurative Materialien und Techni-
ken in der Implantologie

• Optimierung von ästhetischen Resul-
taten in der Implantologie

• Belastungsprotokolle in der Implan-
tologie

• Vermeidung und Therapie von tech-
nischen und biologischen Komplika-
tionen

Direkt im Anschluss daran werden
am Sonnabend auf der ITI Jahreskon-
ferenz die erarbeiteten Behandlungs-

richtlinien und klinischen Empfehlun-
gen erstmals in einem öffentlich zu-
gänglichen Kongress präsentiert.

Parallel dazu wird es eine Indus-
trieausstellung im Forum West geben.
Den Teilnehmern wird somit die
 Möglichkeit gegeben, die neuesten
Produkte und Innovationen auf dem
Gebiet der Implantologie kennenzu-
lernen.

Das erst im vergangenen August
nach zweijähriger Umbauzeit wieder-
eröffnete Kongresszentrum des Kur -
saals bietet auch dank seiner zentralen
Lage die idealen Voraussetzungen 
für eine erfolgreiche Veranstaltung in
angenehmer Atmosphäre. 

www.iti.org
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„Im Zeichen der Krone“ 
WIELADENT bietet mit dem diesjährigen Programm Themen für jede Berufsgruppe.

Implantatspezialisten in Bern  
5. ITI Consensus Conference und ITI Jahrestagung 2013 im Kongresszentrum des Kursaals der Aarestadt.

Premiere in Österreich
Erster ITI Kongress in Salzburg

Am 21. und 22. Juni 2013 findet der erste 
Kongress des International Team for Implan -
tology (ITI) unter dem Thema „Hot Spots“ in
der Implantologie statt. 

Bitte beachten Sie auch das Editorial von Frau
Prof. DDr. Ingrid Grunert auf Seite 17.

Bad Ischl hat auch abseits des Kongressgeschehens viel zu bieten. Von Golfplätzen über histo-
rische Ausflugsziele, wie Hallstatt oder St. Wolfgang und vieles mehr.


